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2024
Guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir blicken voller Zuversicht ins neue Jahr.Wir blicken voller Zuversicht ins neue Jahr.Wir blicken voller Zuversicht ins neue Jahr.Wir blicken voller Zuversicht ins neue Jahr.Wir blicken voller Zuversicht ins neue Jahr.

Ich wünsche - auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Elsdorf - Ihnen einen erfolgreichen Start in das neue Jahr
2024! Lassen Sie uns die letzten Momente des Jahres 2023 genießen und voller Zuversicht ins neue Jahr blicken. Guten Rutsch!

Ihr und Euer Bürgermeister
Andreas Heller



Rundblick Elsdorf | 36. Jahrgang | Nr. 52 | Freitag, 29. Dezember 2023 | Kw 52 | rundblick-elsdorf.de/e-paper2

Elsdorf investiert mit Augenmaß
in Zukunft&Infrastruktur
Doppelhaushalt 2024/2025: Nachhaltige Investitionen in Infrastruktur,
Stadtentwicklung und Strukturwandel

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

In der Ratssitzung am 19.12. ha-
ben Bürgermeister Andreas Hel-
ler und Kämmerer Hubert Portz
den Entwurf zum Doppelhaushalt
der Stadt Elsdorf für die Jahre
2024/2025 vorgestellt. Trotz infla-
tionsbedingter Kostensteigerun-
gen, weiterhin hoher Ausgaben im
Sozialbereich und unauskömmli-
chem Finanzausgleich durch Bund
und Land zeigt der Haushalt ei-
nen sehr soliden Weg für die Zu-
kunft der Stadt auf.
Die geplanten Ausgaben für In-
standhaltung baulicher Anlagen (z.
B. Schulen und Kitas) liegen auf
einem Rekordhoch; auch die Mit-
tel für die Instandsetzung und
Unterhaltung von Straßen wurden
nochmals aufgestockt. Steuern
werden nicht erhöht. Der Bürger-
meister betont, dass diese Planung
nur aufgrund des sparsamen Wirt-
schaftens in den Jahren 2022 und
2023 möglich war. Die Haushalts-
prognose für das aktuelle Jahr 2023
legt nahe, dass sich die extreme
Sparsamkeit der Verwaltung aus-
gezahlt hat und eine „schwarze
Null“ erzielt werden kann. Ein
strukturell ausgeglichener Haus-
halt wird im Jahr 2027 erwartet.
Für die Jahre 2024 und 2025 sind
Aufwendungen in Höhe von 83 bzw.
82,8 Mio. Euro vorgesehen sowie
Einnahmen in Höhe von 79 bzw.
77,8 Mio. Euro. Damit liegt das
geplante Defizit für die beiden
Jahre bei 4 bzw. 5 Mio €.
„Insgesamt ist der Haushalt ge-
prägt von Sparsamkeit, ohne sich
kaputt zu sparen“, führt Bürger-
meister Heller an. Nur mit äu-
ßersten Anstrengungen konnten
Spielräume geschaffen werden,
die Hebesätze der Realsteuern in
2024 und 2025 unverändert zu
belassen, obwohl sich die ver-
gleichbaren Aufwendungen gegen-
über 2023 um rd. 8,0 Mio. € er-
höht haben. Inflation, Energieprei-

se, Tarifabschlüsse, Bau- und
Mietkosten - die beispiellose An-
häufung von Belastungen gefähr-
det den Fortbestand der kommu-
nalen Selbstverwaltung.
Für die immer neuen von Bund
und Land übertragenen Mammut-
aufgaben wie dem Rechtsan-
spruch auf einen Kitaplatz ab dem
vollendeten ersten Lebensjahr,
dem Rechtsanspruch auf Ganztag
oder der Unterbringung und Inte-
gration von Geflüchteten wird
kein entsprechender Finanzaus-
gleich bereitgestellt. Das führt
auch dazu, dass die Verwaltung
immer mehr Aufgaben mit der glei-
chen Personalstärke abarbeiten
muss. Die Arbeitsverdichtung, wie
sie in den letzten Jahren in der
Verwaltung stattgefunden hat, ist
absolut ausgereizt und bietet kei-
nerlei Spielräume mehr.
Statt die Kommunen mit entspre-
chenden Mitteln für die Umset-
zung der Aufgaben auszustatten,
führen die ergriffenen Maßnah-
men von Bund und Land sogar
noch zu Kürzungen. So stellen die
neuen Schlüsselzahlen des Lan-
des NRW die Stadt Elsdorf jähr-
lich bei Einkommenssteuer und
bei Umsatzsteuer insgesamt um
rund 0,4 Mio. € schlechter. Auch
die jüngst verkündeten Erleichte-
rungen bei der Kreisumlage sind
kritisch zu bewerten: Bei einer
Mehrzahlung von unterm Strich
1,8 Mio. € für die Jahre 2023 und
2024 kann insgesamt nicht von
einer Senkung der Kreisumlage
die Rede sein.
Besonders hervorzuheben sind
die im Haushalt vorgesehenen In-
vestitionen i. H. v. 34,8 Mio. Euro
(2024) und 17,6 Mio. Euro (2025).
„Die Höhe der Investitionen ist
für die Größe der Stadt und ihre
finanzielle Ausstattung sehr be-
achtlich, aber mit solidem Augen-
maß kalkuliert. Der Kreditbedarf,

der dabei durch die Stadtentwick-
lungsmaßnahmen (ISEK) verur-
sacht wird, ist moderat. Vielmehr
wird der investive Kreditbedarf von
rentierlichen Investitionen im Be-
reich Windenergie und Photovol-
taik sowie durch notwendige Neu-
bauten (Kindergarten, Schule,
Flüchtlingsunterkunft) getrieben“,
führt Bürgermeister Heller aus.
„Realisiert werden können viele
Projekte nur durch ein intensives
Einwerben von Fördergeldern.
Aufgrund der komplexen Förder-
richtlinien und -vorgaben dauert
leider vieles in Elsdorf somit et-
was länger, aber ohne würde es
gar nicht gehen. Natürlich sind
viele Investitionen kreditfinan-

ziert, aber die schlechte Finan-
zierung durch Bund und Land las-
sen uns Kommunen kaum eine
andere Wahl.“
Investitionsschwerpunkte liegen
in den kommenden beiden Jahren
bei Kitas und Schulen inkl. Turn-
hallen (9,58 Mio. €), Flüchtlings-
unterkünften (6,5 Mio. €), dem
ISEK Stadtentwicklungsprogramm
(11,79 Mio. €), Straßeninfrastruk-
tur (8,47 Mio. €) und dem Wind-
park (13 Mio. €).
Im Januar beginnen die politischen
Beratungen in den Fachausschüs-
sen. Aufgrund noch ab-zuwarten-
der Beschlüsse aus Düsseldorf ist
mit der Beschließung des Haus-
halts nicht vor März zu rechnen.
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Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären BürozeitenAußerhalb der regulären Bürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-
ergie in NRW auch außerhalb der

regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach -
Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf informiert
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2023

Erschreckender Vandalismus am Friedhof Elsdorf
Stadt setzt Belohnung von 500 Euro für sachdienliche Hinweise aus

Die Sternsinger kommen

Stolz können die Mitglieder des
Seniorenbeirates der Stadt Els-
dorf auf das abgelaufene Jahr zu-
rückblicken. Obwohl erst zu Be-
ginn des Jahres neu gewählt, konn-
ten sie mehrere Projekte erfolg-
reich durchführen.
Die „helfenden Händehelfenden Händehelfenden Händehelfenden Händehelfenden Hände“, die vom
vorherigen Seniorenbeirat über-
nommen wurden, kamen nach
schleppendem Beginn im Laufe
des Jahres in Schwung. Die „TTTTTa-a-a-a-a-
schengeldbörseschengeldbörseschengeldbörseschengeldbörseschengeldbörse“ wurde von der
älteren Bevölkerung gut ange-

nommen, es fehlen aber mehr Ju-
gendliche, die mit leichten Arbei-
ten ihr Taschengeld aufbessern
möchten. Das für Elsdorf und den
Rhein-Erft-Kreis neue „Fußball-
spielen im Gehen“ (Walking Foot-Walking Foot-Walking Foot-Walking Foot-Walking Foot-
ballballballballball) ist sehr gut eingeschlagen.
Aus organisatorischen und versi-
cherungstechnischen Gründen
wird dieses Projekt aber jetzt vom
FC 07 Elsdorf betreut.
Besonders stolz ist der Senioren-
beirat auch auf das „ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-----
Café“,Café“,Café“,Café“,Café“, in dem ehrenamtliche Hel-

fer den Bürgerinnen und Bürgern
ihre alten geliebten Dinge repa-
rieren; nächste Öffnung am 12.
Januar 2024.
Auch die beiden Veranstaltungen
zum Thema Demenz und Vorsor-
ge, in denen die AWO die Refe-
rentinnen stellte, waren gut be-
sucht. Ähnliche Veranstaltungen
sind auch für das neue Jahr ge-
plant.
An dieser Stelle möchten wir uns
noch einmal bei allen Helfern undallen Helfern undallen Helfern undallen Helfern undallen Helfern und
HelferinnenHelferinnenHelferinnenHelferinnenHelferinnen für ihren Einsatz ganz

herzlich bedanken. Ohne sie
wäre das alles nicht möglich ge-
wesen.
Gefreut haben sich die Mitglie-
der des Seniorenbeirates, dass
aufgrund dieser Aktivitäten Lo-
thar Pürrer aus Oberembt jetzt
das Team verstärkt. Auch für wei-
tere Mitglieder gibt es noch Platz
im Seniorenbeirat.
Zufrieden konnten die Mitglieder
des Seniorenbeirates nun in die
Weihnachtspause gehen, um ge-
stärkt ins neue Jahr zu starten.

Mit Entsetzen haben Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofes am Vormittag des
19. Dezember vielfachen Vanda-
lismus auf dem (neuen) Friedhof
Elsdorf feststellen müssen. Grab-
laternen wurden beschädigt,
Grabaufbauten umgeschmissen
oder abgebrochen und Blumen-
gestecke zerschlagen.

„Einen solchen pietätlosen und ab-
scheulichen Vorfall verurteilen wir
auf das Schärfste. Für solches Ver-
halten ist in unserer Stadt kein Platz!
Gerade wenige Tage vor dem Weih-
nachtsfest ist ein solches Verhalten
nicht zu begreifen“, betont Bürger-
meister Andreas Heller deutlich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofes hatten umge-

hend damit begonnen, die Schä-
den auf den öffentlichen Bereichen
zu sichern und zu beseitigen, nach-
dem die Polizei vor Ort war.
„Wir möchten ein deutliches Zei-
chen setzen, denn eine solche Tat
darf nicht ungestraft bleiben. Soll-
ten Sie Zeuge der Vorfälle sein,
bitten wir um Hinweise zur Fest-Fest-Fest-Fest-Fest-
stellungstellungstellungstellungstellung des/der Täter(s). So ha-

ben wir eine Belohnung in Höhe
von 500 Euro für sachdienlichesachdienlichesachdienlichesachdienlichesachdienliche
Hinweise ausgesetzt, die zur Fest-Fest-Fest-Fest-Fest-
stellungstellungstellungstellungstellung des/der Verursacher(s)
führen“, so Bürgermeister Heller.
Mögliche Zeugen oder Beobach-
ter können sich an das städtische
Bürgerbüro
(buergerbuero@elsdorf.de oder
02274 709 100) wenden.

Unter dem Motto: „Gemeinsam
für unsere Erde - in Amazonien
und weltweit“ steht in diesem
Jahr die Aktion Dreikönigssin-
gen, an der sich auch in den
Stadtteilen Elsdorfs viele Kin-
der beteiligen. Die Sternsinger
möchten auch Sie besuchen und
Ihnen und Ihrem Heim den Se-
gen bringen. Tragen Sie Ihren
Besuchswunsch in eine der Lis-
ten ein, die in Kirchen und im
Einzelhandel in Elsdorf auslie-
gen.
Die Aussendungsfeiern sind zu
folgenden Terminen:
Für Elsdorf, Angelsdorf, Esch und
Neu-Etzweiler am 6. Januar um
9 Uhr an St. Laurentius in Esch.
Für Niederembt und Oberembt:
am 6. Januar um 17 Uhr an St.
Martinus in Niederembt.
Für Heppendorf und Berrendorf:
am 13. Januar um 10 Uhr an St.
Michael in Berrendorf.
Die gemeinsame Dankmesse
mit Rückkehr der Sternsinger

wird gefeiert am 21. Januar um
11 Uhr an St. Mariä Geburt, Els-
dorf.
Ansprechpartner in den Ge-

meinden sind Pater George, Di-
akon Rudolf Schriewer, die Küs-
terinnen der Pfarreien und ko-
ordinatorisch:

Mit geweihter Kreide schreiben die Sternsinger ihren Segensspruch über die Haustüre und sammeln dabeiMit geweihter Kreide schreiben die Sternsinger ihren Segensspruch über die Haustüre und sammeln dabeiMit geweihter Kreide schreiben die Sternsinger ihren Segensspruch über die Haustüre und sammeln dabeiMit geweihter Kreide schreiben die Sternsinger ihren Segensspruch über die Haustüre und sammeln dabeiMit geweihter Kreide schreiben die Sternsinger ihren Segensspruch über die Haustüre und sammeln dabei
für Kinderhilfsprojekte in aller Weltfür Kinderhilfsprojekte in aller Weltfür Kinderhilfsprojekte in aller Weltfür Kinderhilfsprojekte in aller Weltfür Kinderhilfsprojekte in aller Welt

Natalie Görs:
0175 / 5201286,
natalie.goers@sb-elsdorf.de
(mos)
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Sicher ins neue Jahr
Silvester-Feuerwerk gefahrlos genießen

Andrés Weihnachtsbaum

Damit das Feuerwerk zum Ab-
schluss des Jahres friedlich und
ohne Verletzungen verläuft, bittet
die Stadtverwaltung Elsdorf ihre
Bürgerinnen und Bürger, die Vor-
schriften für das Abbrennen von
Feuerwerkskörpern zu beachten.
Das Abbrennen von Pyrotechnik
ist in unmittelbarer Nähe von Al-
ters- und Kinderheimen sowie Kir-
chen nicht zulässig. Achten Sie
daher darauf, dass Feuerwerks-
körper von einem sicheren Stand-
platz abgefeuert werden und
Menschenmengen, Bäume, Dach-
vorsprünge oder leicht entzündli-
che Gegenstände nicht in der
Nähe sind. Bitte achten Sie auch
darauf, beim Zünden von Böllern

diesen nicht in der Hand zu hal-
ten und einen Blindgänger nicht
ein weiteres Mal zu verwenden.
Des Weiteren bittet die Stadtver-
waltung darum, Reste von Feuer-
werkskörpern und Verpackungs-
materialien zeitnah von Gehwe-
gen, Straßen und Grünanlagen zu
beseitigen.
Bei dem verständlichen Wunsch,
das neue Jahr mit Freude zu be-
grüßen, dürfen die Gefahren des
Silvester-Feuerwerks nicht unbe-
achtet bleiben. Daher der drin-
gende Appell, Zurückhaltung und
Vorsicht beim Abbrennen von Feu-
erwerkskörpern in der Silvestern-
acht zu üben. So schützen Sie
nicht nur Ihre, sondern auch die

Gesundheit Ihrer Mitbürgerinnen
und Mitbürger. Sollte es zu einem
Brand- oder Unglücksfall kommen,
rufen Sie bitte umgehend Hilfe

über den Notruf 112.
Die Stadtverwaltung wünscht ei-
nen sicheren und guten Start ins
neue Jahr!

Die schön gewachsene Nordmanntanne hat eine stattliche Höhe erreichtDie schön gewachsene Nordmanntanne hat eine stattliche Höhe erreichtDie schön gewachsene Nordmanntanne hat eine stattliche Höhe erreichtDie schön gewachsene Nordmanntanne hat eine stattliche Höhe erreichtDie schön gewachsene Nordmanntanne hat eine stattliche Höhe erreicht

Das Schmücken der schönen Tan-Das Schmücken der schönen Tan-Das Schmücken der schönen Tan-Das Schmücken der schönen Tan-Das Schmücken der schönen Tan-
ne wird jedes Jahr schwierigerne wird jedes Jahr schwierigerne wird jedes Jahr schwierigerne wird jedes Jahr schwierigerne wird jedes Jahr schwieriger

16 Jahre ist es her, dass André
Wolf im Alter von zehn Jahren in
seinem Garten in Niederembt
eine Nordmanntanne pflanzte, die
nur etwa 20 cm hoch war. André,
Angestellter in einer Gärtnerei,
ließ dem Baum in den folgenden
Jahren fachgerechte Pflege zuteil-
werden. „Anfangs habe ich den
kleinen Baum unten beschnitten
und ausgelichtet“, so Andre.
Inzwischen ist die pfeilgerade ge-
wachsene Tanne rund acht Meter
hoch und mit ihrem gleichmäßi-
gen, dichten Bewuchs an waage-
rechten Zweigen eine echte Au-
genweide. Jedes Jahr wird sie lie-
bevoll geschmückt, wobei in je-
dem Jahr mehr Schmuck erforder-
lich ist. Das Schmücken wird mit
zunehmender Höhe von Jahr zu
Jahr schwieriger, in diesem Jahr
mussten in Gerüst und zusätzlich
eine Leiter her, um die Spitze zu
schmücken.
Drei Lichterketten zieren den
Baum zurzeit. „Im nächsten Jahr
wird wohl eine weitere Lichter-
kette fällig“, schätzt der junge
Mann. Die silbernen Kugeln steu-

erte die nebenan wohnende Tan-
te großzügig bei, auch sie erfreut
sich jedes Jahr an dem Anblick,
ebenso wie viele durch die Spei-
che spazierende Fußgänger und
Anwohner.
(mos)
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Wohnhaus an der Niederembter Windmühle brannte aus
89-Jährige konnte nur noch tot geborgen werden

Ganzheitliche Betreuung
im Sport
ASG Elsdorf baut Partnerschaften durch eine
Zusammenarbeit mit der
Physiotherapiepraxis Ingmar Hufmann aus

Das Haus ist nach dem Brand unbewohnbar.Das Haus ist nach dem Brand unbewohnbar.Das Haus ist nach dem Brand unbewohnbar.Das Haus ist nach dem Brand unbewohnbar.Das Haus ist nach dem Brand unbewohnbar. Die Polizei hat den Brandort abgesperrt.Die Polizei hat den Brandort abgesperrt.Die Polizei hat den Brandort abgesperrt.Die Polizei hat den Brandort abgesperrt.Die Polizei hat den Brandort abgesperrt.

Aus noch nicht geklärter Ursache
ist am Dienstagabend, 19. Dezem-
ber, in der Mühlenstraße in einem
Einfamilienhaus ein Feuer ausge-
brochen. Um 17.42 Uhr ging der
Notruf bei der Leitstelle ein und
kurze Zeit später trafen die ers-
ten Einsatzkräfte der Feuerwehr
am Brandherd ein, das Einfamili-
enhaus liegt neben der Nie-
derembter Windmühle. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr standen
Zimmer des Erdgeschosses bereits
im Vollbrand, die Flammen schlu-
gen aus den Fenstern und breite-
ten sich schnell auf weitere Ge-
bäudeteile einschließlich Dach
aus. Die beiden Bewohner, ein

Ehepaar, 89 und 84 Jahre alt, wur-
den noch im Gebäude vermutet.
Es wurde sofort mit der Suche
nach den beiden vermissten Per-
sonen begonnen, parallel dazu
wurde eine Brandbekämpfung ein-
geleitet, um ein weiteres Vordrin-
gen in das Gebäude zu ermögli-
chen. Der 84-Jährige wurde rasch
gefunden, er war schwer verletzt
und wurde in eine Spezialklinik
transportiert. Über einen weite-
ren Rettungsweg konnte auch sei-
ne 89-jährige Frau geborgen wer-
den, für sie kam jedoch jede Hilfe
zu spät.
Aus den Reihen der Feuerwehr
war zu erfahren, dass das Feuer

spät entdeckt wurde. Nachbarn
hatten die Feuerwehr alarmiert,
die kaum fünf Minuten später am
Einsatzort eintraf. Es wurde Stadt-
alarm ausgelöst und 80 Feuer-
wehrleute und Löschfahrzeuge aus
dem ganzen Stadtgebiet rückten
an. Unterstützt wurden sie zudem
von einem Atemschutzcontainer
aus Frechen und der Feuerwehr
Pulheim-Brauweiler, die den
Grundschutz sicherstellte. Einsatz-
leitung hatte der Leiter der Elsdor-
fer Feuerwehr, Stadtbrandinspek-
tor Wolfgang Lorenz.
Bis 21.30 Uhr dauerten die
Löscharbeiten, noch bis 23 Uhr
suchten die Einsatzkräfte das

Haus nach Glutnestern ab. Bür-
germeister Andreas Heller such-
te den Brandort noch am Abend
auf und zeigte sich entsetzt. Das
Haus ist nach Aussagen der Feu-
erwehr nicht mehr bewohnbar.
Der Brandort wurde von der Kri-
minalpolizei beschlagnahmt, die
Brandermittler der Polizei unter-
suchen das beschädigte Haus. Die
Brandursache ist zurzeit noch
Beststandteil kriminalpolizeili-
cher Ermittlungen. Die Landstra-
ße L 277 blieb bis 21.45 Uhr zwi-
schen der Mühle und der Kreu-
zung Neustraße Mühlenstraße
gesperrt.
(mos)

Die Leichtathletikabteilung der
ASG Elsdorf geht in Sachen ganz-
heitlicher sportlicher Betreuung
einen bedeutenden Schritt wei-
ter, indem sie ihre bestehende
Kooperation mit dem Sportmedi-
ziner René Mombartz aus Jülich

um eine Zusammenarbeit mit der
Physiotherapiepraxis Ingmar Huf-
mann erweitert.
Die bereits bestehende Zusam-
menarbeit mit Dr. René Mombartz
hat sich als Eckpfeiler für die Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit

Ingmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die ZusammenarbeitIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die ZusammenarbeitIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die ZusammenarbeitIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die ZusammenarbeitIngmar Hufmann und Marco Mock freuen sich auf die Zusammenarbeit
(Foto: Marco Mock)(Foto: Marco Mock)(Foto: Marco Mock)(Foto: Marco Mock)(Foto: Marco Mock)
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Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde
an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

St. Mariä Geburt Elsdorf

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
15 Uhr - Tauffeier
18.30 Uhr - Vorabendmesse

Neujahrsempfang im
Gemeindehaus der
Lukaskirche
Der Kirchbauverein lädt ein

der Athleten der ASG Elsdorf eta-
bliert. Durch die Ergänzung mit
der Physiotherapiepraxis Ingmar
Hufmann aus Jülich wird nun eine
noch umfassendere Betreuung
gewährleistet. Die enge Abstim-
mung zwischen Sportmedizin und
Physiotherapie verspricht eine
optimale Versorgung der Sportler
in allen Belangen.
Ingmar Hufmann unterstreicht die
Bedeutung dieser umfassenden
Kooperation: „Die Kombination
aus sportmedizinischer Beratung
und physiotherapeutischer Be-
treuung schafft eine ganzheitli-

che Grundlage für die Gesundheit
der Athleten. Wir freuen uns, ge-
meinsam mit Herrn Mombartz
dazu beitragen zu können, dass
die Sportler der ASG Elsdorf ihre
Ziele nicht nur erreichen, sondern
auch langfristig gesund und leis-
tungsfähig bleiben.“
Die erweiterte Kooperation legt
einen besonderen Fokus auf die
Bedürfnisse der Sportler. Durch
speziell zugeschnittene Trainings-
und Betreuungsprogramme sollen
Verletzungen vermieden und die
individuellen sportlichen Ziele er-
reicht werden. Der Austausch zwi-

schen den Trainern der ASG Els-
dorf, Sportmediziner René Mom-
bartz und der Physiotherapeut In-
gmar Hufmann wird dabei eine
zentrale Rolle spielen.
„Unsere Sportler verdienen eine
besondere Aufmerksamkeit, wenn
es um ihre Gesundheit und Leis-
tungsfähigkeit geht. Die Zusam-
menarbeit mit zwei so erfahrenen
Partnern wie Herrn Mombartz und
Herrn Hufmann ermöglicht es uns,
maßgeschneiderte Programme zu
entwickeln und sicherzustellen,
dass alle Altersgruppen in unse-
rer Leichtathletikabteilung best-

möglich betreut werden“, erklärt
Marco Mock als Trainer der ASG
Elsdorf.
Die erweiterte Kooperation ist
nicht nur ein Gewinn für die Ath-
leten, sondern setzt auch ein in-
spirierendes Beispiel für andere
Sportvereine, die auf eine umfas-
sende sportliche Betreuung set-
zen. Die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit von Sportmedizin und
Physiotherapie wird dabei nicht
nur als Ergänzung, sondern als
Schlüssel zu langfristigem sport-
lichem Erfolg und Gesundheit ver-
standen.

Am Sonntag, 7. Januar, lädt die
Evangeliche Kirchengemeinde
Brüggen/Erft zu einem Neujahrs-
empfang in das Gemeindehaus der
Lukaskirche, Kirchweg 7, Kerpen
ein. Bei Sekt, Kaffee und Kuchen
gibt es Gelegenheit, auf das neue
Jahr anzustoßen und sich wieder

mal mit anderen Gemeindeglie-
dern auszutauschen und zu klö-
nen. Der Neujahrsempfang wird
von den Mitgliedern des Kirch-
bauvereins organisiert und be-
ginnt um 15 Uhr mit einer An-
dacht in der Kirche.
www.kirche-brueggen.de

Sonntag, 31. Dezember SilvesterSonntag, 31. Dezember SilvesterSonntag, 31. Dezember SilvesterSonntag, 31. Dezember SilvesterSonntag, 31. Dezember Silvester
11 Uhr - Hl. Messe zum Fest der
heiligen Familie mit Segnung der
Kinder

Montag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar Neujahr
11 - Festmesse

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
11 Uhr - Wortgottesdienst im All-
oheim
17 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
18 Uhr - Vorabendmesse zum
Hochfest Epiphanie in der Kapelle
Giesendorf

31. Dezember (Altjahrsabend)31. Dezember (Altjahrsabend)31. Dezember (Altjahrsabend)31. Dezember (Altjahrsabend)31. Dezember (Altjahrsabend)
16 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Trautner
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Giesen
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024

17 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Müller
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
10 Uhr - Gottesdienst mit Dreige-
stirn, Pfr. Trautner
Homepage
wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de
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Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten

St. Dionysius Heppendorf

St. Laurentius Esch
Kein Gottesdienst in dieser Woche

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf

St. Martinus Niederembt

St. Michael Berrendorf
Montag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar NeujahrMontag, 1. Januar Neujahr
18 Uhr - Festmesse
Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar

17.30 Uhr - Aussetzung des Aller-
heiligsten und stille Anbetung
18 Uhr - Hl. Messe

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
9 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
10.30 Uhr - Hl. Messe im Altenheim Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember KEIN

Gottesdienst in der Gemeinde!
NeujahrNeujahrNeujahrNeujahrNeujahr,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar

17 Uhr - Andacht in Titz,
Diakon Nilgen,
anschl. Brezelessen

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
17 Uhr - Vorabendmesse
Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar

9.45 Uhr - Gottesdienst in der
Seniorenresidenz,,An Gut Ohn-
dorf“

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Silvester Silvester Silvester Silvester Silvester
9.30 Uhr - Hl. Messe zum Fest der heiligen Familie mit Segnung der
Kinder

Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt Merzenich

Am Freitag, 15. Dezember, um 15.30
Uhr, hatte die Arbeiterwohlfahrt
Merzenich die Seniorinnen und Se-
nioren der Gemeinde Merzenich zur
jährlichen Weihnachtsfeier ins „Mer-
zenicher Brauhaus“ eingeladen.
Hier konnte Wilfried Gooßens im
Namen des Vorstandes der AWO-
Merzenich alle anwesenden Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer be-
grüßen. Zunächst gedachte er je-
doch des kürzlich verstorbenen
Ortsvereinsvorsitzenden, Klaus-
Peter Lehnen, und des ebenfalls

2023 verstorbenen Schriftführers,
Günther Bergsch.
Für das leibliche Wohl war mit
Kaffee und Kuchen, belegten Bröt-
chen sowie kalten und warmen
Getränken bestens gesorgt.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm wurde auch in diesem Jahr
wieder von Volker Guder am Key-
board gestaltet.
Ein Höhepunkt des Festes war der
Auftritt von Günter Gollnest, der
mit Verzällcher op Dürener Platt
on Weihnachtsleedchere begeis-

terte. Sein Motto: „Och wat wor
dat fröher schön...“
Traditionell wurden auch wieder
die älteste anwesende Bürgerin
und der älteste anwesende Bürger
aus dem Kreis der Anwesenden
mit einem Präsent bedacht.
Die gut besuchte Feier endete ge-
gen 18 Uhr und war nach Meinung
der Seniorinnen und Senioren ein
stimmungsvoller und besinnlicher
Einstieg in die anstehende Weih-
nachtszeit sowie eine willkomme-
ne Abwechslung vom Alltag.

Senioren*innen feiern WeihnachtenSenioren*innen feiern WeihnachtenSenioren*innen feiern WeihnachtenSenioren*innen feiern WeihnachtenSenioren*innen feiern Weihnachten Günter Gollnest beim VortragGünter Gollnest beim VortragGünter Gollnest beim VortragGünter Gollnest beim VortragGünter Gollnest beim Vortrag
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden
Es ist nie zu spät, um den Körper
in Schwung zu bringen. Auch Men-
schen mit Inkontinenz können ein
aktives Leben in Gesellschaft füh-
ren - wenn sie ihren Beckenbo-
den fit machen.
Millionen Menschen in Deutsch-
land leiden darunter, doch noch
immer ist Inkontinenz ein Tabu-
Thema. Niemand spricht gerne
darüber, unfreiwillig Urin zu ver-
lieren. Vielen fehlt zudem das nö-
tige Wissen, um sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen. So weiß
zum Beispiel ein Drittel der Bun-
desbürger nicht wirklich, was der
Beckenboden ist, wie eine reprä-
sentative Umfrage von Ontex
Healthcare Deutschland ergab.
„Und jeder fünfte Befragte glaubt
sogar, dass Männer überhaupt gar
keinen Beckenboden haben“, sagt
Detlef Röseler, Geschäftsführer
des auf Inkontinenzprodukte spe-
zialisierten Unternehmens. Dabei
können Männer und Frauen ihre
Blasenschwäche mit regelmäßi-
gem Training in den Griff bekom-
men. Denn der Beckenboden ist
nichts anderes als ein Muskelge-
flecht. Es bildet den Boden für
Becken und Bauchorgane.
Schwangerschaft, Blasensenkung,
Prostataoperationen oder Überge-
wicht können das Muskelgeflecht
schwächen und zu Inkontinenz
führen. Mit spezieller Gymnastik
gewinnen Betroffene wieder mehr
Kontrolle über ihre Blase. Wer
zum Beispiel regelmäßig mit der
Kegelübung trainiert, lernt die
Schließmuskeln anzuspannen, zu
halten und anschließend wieder
zu entspannen.
So wird die Übung richtig ausge-
führt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmuskeln
an. Halten Sie die Spannung
für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-
nen Sie die Muskeln für 3 Se-
kunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Spannung
und Anspannung zwei Sekunden
länger gehalten und die Übung
häufiger in den Tagesablauf ein-

gebaut werden. Auch Kniebeugen
oder Yoga-Übungen stärken den
Beckenboden.
Wer wegen des Trainings unsicher
ist, sollte vorher den Arzt um Rat
fragen. Je nach Schweregrad der
Inkontinenz gibt der Mediziner
ein Rezept für die notwendigen
Pflegeprodukte. „Mit regelmäßi-
gem Beckenbodentraining, even-
tuell kombiniert mit einem de-
zenten Hygieneprodukt, steht ei-
nem aktiven Leben außerhalb der
eigenen vier Wände nichts im
Weg“, so Ontex-Geschäftsführer
Röseler.
Mehr Infos zum Thema Inkonti-
nenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)

Foto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/Foto: goodluz/shutterstock.com/
Ontex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-o
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Autowaschen zu Hause
Was ist erlaubt?

Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.
Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-o

Mit den ersten Sonnenstrahlen
steht bei vielen Autofahren auch
die eingehende Pflege des eige-
nen Fahrzeugs auf dem Pro-
gramm.
Autos dürfen in einigen Regionen
nur unter strengen Auflagen im
eigenen Garten von Hand gewa-
schen werden, da schnell umwelt-
schädliche Stoffe wie Öl oder Ben-
zin ins Grundwasser gelangen
könnten. Teilweise ist das Absprit-
zen des Fahrzeugs mit klarem
Wasser erlaubt, sofern das ent-
stehende Abwasser nicht in die
Kanalisation oder ein offenes be-
nachbartes Gewässer gelangt.
Was erlaubt ist, muss der jeweili-
gen örtlichen Satzung entnom-
men werden.
In einigen Regionen muss auch
der Wochentag berücksichtigt
werden: So ist es in Baden-
Württemberg, Niedersachsen,
Rheinland-Pfalz, Saarland, Berlin
und Bremen sonntags und an Fei-
ertagen verboten, öffentlich wahr-
nehmbare Aufgaben wahrzuneh-
men, wozu auch die Autowäsche
zählt. Andere Bundesländer ver-
bieten das Autowaschen an ein-
zelnen Feiertagen oder erlauben
zumindest die Nutzung vollauto-
matisierter Waschanlagen.
Das Bußgeld ist ebenfalls regio-
nal unterschiedlich und beginnt
häufig bei 25 Euro, in Baden-
Württemberg und Nordrhein-
Westfalen aber auch erst ab 500
Euro. Im Extremfall können, wie
in Sachsen bis zu 100.000 Euro
fällig werden. Die Höhe des Buß-

gelds richtet sich dabei nach der
Gefahr, die für die Umwelt ent-
steht.
Auf Privatgrundstücken ist eine
Motorwäsche, das Waschen mit
chemischen Reinigungsmitteln
und technischen Hilfsmitteln wie
Dampfstrahlern sowie die Wäsche
innerhalb von Wasserschutzgebie-
ten generell verboten. Lediglich
Staubsaugen, feine Politur auftra-
gen und mit Wasser die Scheiben
reinigen, ist im eigenen Garten
erlaubt.
Da das Waschen auf der Straße in
der Regel als genehmigungs-

pflichte Sondernutzung angese-
hen wird und zudem gemäß der
Straßenverkehrsordnung (StVO)
das Beschmutzen oder Benetzen
der Straße verboten ist, ist das
Waschen auf der Straße praktisch
kaum möglich.
Wer sein Auto ausgiebig waschen

möchte, muss also zwangsläufig
einen dafür vorgesehenen Wasch-
platz aufsuchen. Nur so kann das
bei der Fahrzeugwäsche anfal-
lende Abwasser aufgefangen
werden. Geeignet sind dafür
Waschanlagen mit und ohne
Selbstbedienung.(mid/ak-o)
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Was tun nach Verbrenner-Aus?

Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.
Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-o

Ab 2035 dürfen in der ganzen EU
nur noch emissionsfreie Neuwa-
gen zugelassen werden. Mobili-
tätsexperten des Autoclubs Euro-
pa (ACE) erläutern, was die Ent-
scheidung des EU-Parlaments für
Autofahrer konkret bedeutet.
Was passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit den
Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?
Der Beschluss bezieht sich
lediglich auf neue Autos und klei-
ne Transporter, die ab Januar 2035
zugelassen werden. Diese Neu-
Fahrzeuge müssen dann im Be-
trieb emissionsfrei sein. Alle Fahr-
zeuge, auch die mit Verbren-
nungsmotor, die bis Ende 2034
zugelassen werden, dürfen auch
weiterhin gefahren werden.
Dementsprechend ist auch der
Verkauf von gebrauchten Benzi-
nern und Diesel über 2035 hinaus
möglich. Die meisten Automobil-
hersteller haben sich ohnehin
bereits zur E-Mobilität bekannt
und wollen schon vor 2035 ihr
Neuwagenangebot auf batterie-
elektrische Fahrzeuge umstellen.
Nach aktuellem Stand der Tech-
nik ist das Null-Emissionen-Ziel
nur mit Elektroautos oder was-
serstoffbetriebenen Fahrzeugen zu
erreichen. Der ACE geht davon
aus, dass Wasserstoff aufgrund
kurzer Betankungszeiten, großer
Reichweiten und weltweit einheit-
lichen Tanksystemen in Zukunft
im Schwerlast- und Reiseverkehr
Anwendung finden wird.
E-Fuels, also synthetisch herge-
stellter Kraftstoff, wird aufgrund
der EU-Vorgaben höchstens bei
Kleinserien bis zu 1000 Autos pro
Jahr oder Sonderfahrzeugen wie
Krankenwagen oder Feuerwehr-

autos zum Einsatz kommen. Der
Großteil des Autoverkehrs wird
sich nach heutigem Stand suk-
zessive auf Elektrofahrzeuge um-
stellen.
Damit E-Autos für alle attraktiver
werden, braucht es laut ACE aber
seitens der Hersteller mehr Mo-
dellvielfalt. Vor allem Kleinwagen
und preiswerte Familienautos sei-
en jetzt gefragt, nicht Pkw aus
dem Luxussegment. Auch der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur müsse
weiter konsequent vorangetrieben
werden. E-Mobilität dürfe nicht
nur für Besitzer eines Eigenheims
alltagstauglich und erschwinglich
sein. Insbesondere Mieter bräuch-
ten Lösungen, um unkompliziert
laden zu können. (mid/ak-o)
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Currywurst aus dem Rheinland
für guten Zweck in Frankreich verkauft

Schlüsselübergabe am 28. Januar 2024
in der Weinberghalle

Im Gepäck: leckere regionale Prin-
ten und Lebkuchen, Selbstgeba-
ckenes, Likör und - natürlich - ein
großer Vorrat an Currywurst. Das
Ziel: Quievrechain, die französi-
sche Partnerstadt der Gemeinde
Merzenich. Die Mission: Freund-
schaft pflegen und etwas Gutes
tun in der Vorweihnachtszeit.
Die alljährliche Fahrt nach Quie-
vrechain und die dortige Teilnah-
me am Adventsmarkt wurde wie
gewohnt vom SC 1919 Merzenich
organisiert. Mit dabei waren in
diesem Jahr unter anderem SCM-
Vorsitzender Achim Parting und
seine Frau Irene, Silvio Sternagel
(SCM Jugendabteilung) sowie Bür-
germeister Georg Gelhausen mit
seiner Frau Dagmar.
Wir schon im Vorjahr hatte Bür-
germeister Pierre Griner der Mer-
zenicher Delegation ein kleines
Büdchen Verkauf zur Verfügung

gestellt. Am Ende des Wochenen-
des konnte man eine stolze Sum-
me von 500 Euro erwirtschaften!
Noch vor Ort übergab Georg Gel-
hausen den entsprechenden (sym-
bolischen) Scheck an seinen Amts-
kollegen zur weiteren Verwen-
dung für soziale Zwecke.
„Es ist uns jedes Mal eine beson-
dere Freude, gemeinsam mit dem
SC Merzenich den Weihnachts-
markt bei unseren Freunden in
Quivrechain besuchen zu können.
Die Atmosphäre ist einfach zau-
berhaft! Auch in diesem Jahr
konnte dank des Engagements
des SCM eine Spende für wohl-
tätige Zwecke überreicht wer-
den. Ich bedanke mich bei den
engagierten Mitgliedern und
freue mich schon auf den nächs-
ten Austausch mit unserer
Partnerstadt“, so Bürgermeister
Georg Gelhausen.

Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) und sein Amtskol-Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) und sein Amtskol-Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) und sein Amtskol-Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) und sein Amtskol-Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen (rechts) und sein Amtskol-
lege Pierre Griner genießen eine leckere Currywurst. Foto: Gemeindelege Pierre Griner genießen eine leckere Currywurst. Foto: Gemeindelege Pierre Griner genießen eine leckere Currywurst. Foto: Gemeindelege Pierre Griner genießen eine leckere Currywurst. Foto: Gemeindelege Pierre Griner genießen eine leckere Currywurst. Foto: Gemeinde
MerzenichMerzenichMerzenichMerzenichMerzenich

Foto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde Merzenich

Die „heiße Phase“ der diesjäh-
rigen Karnevalssession im
Rheinland findet sehr früh statt
- vom 8. bis zum 12. Februar

2024 heißt es wieder „Alaaf“
mit vielen Sitzungen, Bällen
und Umzügen. Natürlich wer-
den dann auch in der Gemein-

de Merzenich die närrischen
Tollitäten wieder die Regent-
schaft „übernehmen“ und sich
von Bürgermeister Georg Gel-

hausen die Rathausschlüssel
übergeben lassen.
Dieser symbolische Akt wird mit
einer feierlichen Schlüsselüber-
gabe am Sonntag, 28. Januar,
ab 11.11 Uhr in der Merzeni-
cher Weinberghalle gefeiert.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei, es wird ein kleines
aber feines Unterhaltungspro-
gramm geboten mit dem Trom-
peterkorps Eefelkank und den
Kräften der drei Karnevalsge-
sellschaften aus der Gemeinde
Merzenich.
Es freuen sich auf viele Gäste
Bürgermeister Georg Gelhau-
sen, das Prinzenpaar Elmar I.
und Andrea I. der KG Jonge vom
Berg, Kinderprinzessin Caroli-
na I. von der KG Mir hahle Po-
ohl Golzheim und die Prinzes-
sinnen Vanessa und Alexa der
Karnevals- und Bühnenfreunde
Girbelsrath.
Durch das Programm führt Ralf
Blatzheim von der KG Jonge vom
Berg.
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Fassaden tiergerecht gestalten
Vögel mit modernem Glas schützen
Gebäude sind als Teil menschli-
cher Infrastruktur immer auch ein
Eingriff in Lebensräume von Tie-
ren und Pflanzen. Ein besonderes
Problem für  Vögel: Fenster und
Glasfassaden, die sie nicht als
Barrieren wahrnehmen. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) wirft ein
Schlaglicht darauf, welche Lösun-
gen sich für den Vogelschutz
besonders gut eignen.
Viele Millionen Vögel sterben je-
des Jahr in Europa, weil Glas in
der Architektur nicht rechtzeitig
als Hindernis erkennbar ist. Da-
mit zählt die Kollision mit Glas zu
den größten unnatürlichen Todes-
ursachen für Vögel. Gleichzeitig
verbringen die Menschen
hierzulande, je nach Beruf, bis zu
90 Prozent ihrer Zeit in Häusern.
Wir benötigen daher Glas in der
Architektur, damit wir genügend
Tageslicht aufnehmen und gesund
bleiben. Der sich daraus ergeben-
de Konflikt zwischen Mensch und
Tier lässt sich jetzt ein gutes Stück
weit lösen: Denn Vogelschutzglas
ermöglicht erstmals, architekto-
nisch ansprechende Gebäude mit
viel Glas zu schaffen, die durch
intelligente technische Lösungen
zudem energieeffizient sind.
Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für VVVVVogelschlagogelschlagogelschlagogelschlagogelschlag
Im Glas spiegelt sich die Umwelt
und Vögel sind nicht in der Lage,
dieses Spiegelbild von der Reali-
tät zu unterscheiden. Beim Ver-
such, das reflektierte Ziel zu er-
reichen, prallen sie gegen die
Scheibe. Vögel können außerdem
transparente Glasscheiben nicht
als Barriere wahrnehmen. Wenn
eine Glasscheibe einen scheinbar
freien Flugweg blockiert, prallen
Vögel dagegen. Bei Häusern be-
steht diese Gefahr bei Verglasun-
gen über Eck oder wenn durch ein
zweites Fenster an der Rückwand
eine Durchflugsmöglichkeit sug-
geriert wird. Die Gefahr des Vo-
gelanpralls verstärkt sich zusätz-
lich, wenn sich für Vögel attrakti-
ve Ziele hinter dem Glas befin-
den, wie zum Beispiel Bepflan-
zungen.
„Um die Gefahren durch Vogel-
schlag zu begrenzen, haben in-
dustrienahe Forschung und Unter-
nehmen eine ganze Reihe von Lö-
sungen entwickelt, die sich in der

Praxis bereits bewähren. Dazu
gehören zum Beispiel Beschich-
tungen, klar sichtbare Markierun-
gen auf den Scheiben ebenso wie
technische Lösungen, die für das
menschliche Auge kaum wahr-
nehmbar oder auch nur von außen
sichtbar sind“, erklärt BF-Ge-
schäftsführer Jochen Grönegräs.
UV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-Beschichtung
UV-beschichtete Gläser sind für
das menschliche Auge kaum sicht-
bar, da die Reflexion dieser spezi-
ellen Beschichtung hauptsächlich
im ultravioletten Bereich erkenn-
bar ist. Viele Vögel sind dank ei-
nes zusätzlichen Zapfens auf ihrer
Netzhaut im Gegensatz zum Men-
schen in der Lage, dieses UV-Licht
und somit das Glas wahrzunehmen.
Dies hilft den Tieren, das Glas recht-
zeitig als Hindernis zu erkennen.
Diese Beschichtungen können ent-
weder im Scheibenzwischenraum
oder auf der äußeren Glasoberflä-
che aufgetragen werden.
LaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruck
Mit einem besonderen Laser-
druckverfahren wird die Oberflä-
che der Scheibe mit einem hauch-
dünnen Aufdruck versehen, der
nicht ertastet werden kann. Die
leichte Reflektion des Aufdrucks
macht durch breite Lichtstreuung
ein Hindernis erkennbar. Die dabei
verwendete Druckfarbe ist für den
Menschen äußerst dezent.
Nur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbar

Es gibt auch besondere Beschich-
tungen, die mehr als die UV-Tech-
nik nutzen, aber nur von außen
zu sehen und von innen kaum für
das menschliche Auge wahr-
nehmbar sind. Solche Beschich-
tungen werden auf der Außenflä-
che aufgebracht.
Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)
VSG ist ein Verbundglas aus zwei
oder mehr Flachglasscheiben, die
übereinandergelegt und durch
eine reißfeste und zähelastische
Folie miteinander verklebt wer-
den. Bei den Vogelschutzlösun-
gen wird die jeweilige Folie direkt
mit einem Punktmuster versehen.
Dieses Punktmuster kann von
Menschen aus einer Entfernung
von mehr als zwei Metern nicht
mehr wahrgenommen werden.
Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck: Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen Fororororor-----
men und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farben
Bei Punktraster-Beschichtungen
durch Siebdruck, Säureätzung
oder Laser werden Muster auf die
Scheibe aufgetragen, um es für
Vögel sichtbar zu machen. Diese
können sehr dezent als Muster
gestaltet werden, oder aber Lo-
gos, komplexe Designs und Sym-
bole enthalten.
Ein neues Beschichtungsverfah-
ren ergänzt das bisher eingesetz-
te Siebdruck-Verfahren. Die sicht-
baren, metallischen Markierun-
gen sind dabei ertastbar und in
Mustern wie Punkten oder Linien

zu erhalten. Die Chrom-Markie-
rungen erzeugen maximalen
Kontrast sowohl in Reflexion als
auch in Transmission und kom-
men vor allem dann zum Ein-
satz, wenn Vogelschutz mit ei-
nem attraktiven Design kombi-
niert werden soll.
Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)
Profilbauglas, auch Profilglas oder
Industriegussglas genannt, ist
eine spezielle Art des Ornament-
glases. Es wird unter Hitzeeinwir-
kung im Maschinenwalzverfahren
hergestellt und kann sowohl kla-
re als auch strukturierte Oberflä-
chen aufweisen.
„Viele Beschichtungstechnologi-
en verbinden die Vorteile von Wär-
meschutz- bzw. Isoliereigenschaf-
ten mit den Eigenschaften von Vo-
gelschutzglas. So werden Vogel-
schutz, Tageslichtbedarf und En-
ergieeffizienz in Einklang ge-
bracht“, erklärt BF-Geschäftsfüh-
rer Grönegräs.
Der Begriff „Vogelschutzglas“ ist
übrigens nicht rechtlich definiert
oder geschützt, und es gibt keine
offizielle Norm für Vogelschutz-
glas in Deutschland oder der EU.
Verbraucher können sich
allerdings an unabhängigen Stu-
dien orientieren und sich dann
beraten lassen, welche Vogel-
schutzmaßnahme zu ihrem Bau-
vorhaben passt. (Bundesverband
Flachglas (BF))
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.01.2024 um 10 Uhr01.01.2024 um 10 Uhr01.01.2024 um 10 Uhr01.01.2024 um 10 Uhr01.01.2024 um 10 Uhr

Startschuss für die Fahrradboxen
am S-Bahnhof

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-
schnit tschnit tschnit tschnit tschnit t

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Die 28 Fahrradboxen an der S-
Bahnhaltestelle in Merzenich sind
jetzt online und damit nutzbar. Ab
sofort sind die Merzenicher Bo-
xen im Buchungsportal
www.radbox.nrw eingespeist und
können dort reserviert werden.
Möglich sind Buchung für jeweils
24 Stunden, für eine Woche oder
einen ganzen Monat.
„Die abschließbaren Fahrradbo-
xen sind ein erster wichtiger
Schritt zur Steigerung der Sicher-
heit am S-Bahnhof. Manche Pro-
jekte brauchen ihre Zeit und
manchmal läuft eben nicht alles
so, wie man sich das gerne
wünscht. Daher bin ich jetzt umso
glücklicher, dass wir die Boxen
nun in ausreichender Stückzahl
anbieten können“, so Bürgermeis-
ter Georg Gelhausen bei einem
Ortstermin mit Fachbereichsleiter
Sebastian Böttcher und dem Mo-
bilitätsbeauftragten Mario Zeyen.
Für die Nutzung der Boxen ist
zunächst eine Anmeldung bei
radbox.nrw erforderlich. In ihrem
Profil/Konto müssen Sie dann ein
Zahlungsmittel angeben. Aktuell
möglich sind: PayPal, Kreditkarte
(Visa/Mastercard) und SEPA-Last-
schrift. Mit dem entsprechenden
Konto können dann - übrigens
bundesweit - Radboxen gebucht

beziehungsweise reserviert wer-
den. Man erhält als Nutzer einen
Bestätigungscode, den man vor
Ort an der Box einscannen kann.
Das funktioniert sogar ohne Han-
dy, sofern man den Code als Aus-
druck dabeihat. Ansonsten funk-
tioniert das wie an der Super-
marktkasse, in dem man einfach
das Smartphone vorhält - natür-
lich geht das auch ohne vorherige
Reservierung! Für Veli Mutu aus
Binsfeld sind die Radboxen eine
Erleichterung: „Endlich kann ich
mein E-Bike sicher unterbringen.
Die Nutzung ist selbsterklärend
und sehr intuitiv!“
Mario Zeyen: „Auf Radbox.NRW

wird alles sehr gut erklärt und es
gibt ein informatives FAQ. Ich
freue mich, dass wir nun diesen
Service am S-Bahnhof anbieten
können. Es handelt sich um eine
wichtige Maßnahme im Rahmen
der Mobilitätsstrategie, die wir
gemeinsam mit des Kreises Dü-
ren entwickelt und umgesetzt
haben. Ich bedanke mich bei al-
len Beteiligten für die sehr gute
Zusammenarbeit und bei den
Nutzerinnen und Nutzern für ihre
Geduld!“
Mehr Infos gibt es auf
www.gemeinde-merzenich.de.
Buchungen direkt über
www.radbox.nrw.

Foto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde Merzenich
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochentagen:

Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstr. 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Str. 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 16, 50126 Bergheim, 02271/42665

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Regenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-Apotheke
Dormagener Str. 45, 50129 Bergheim, 02271/55027

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 16, 50126 Bergheim, 02271-7582777

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273 57607

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Engagiert und sportlich erfolgreich
Gemeinde Merzenich ehrt fast 100 Personen

Viele Menschen und Mannschaf-
ten aus der Gemeinde Merzenich
waren im abgelaufenen Jahr nicht
nur sportlich sehr erfolgreich
unterwegs, was Titel bei Deut-
schen und Landesmeisterschaf-
ten, Aufstiege und sogar ein Eu-
ropameistertitel belegen. Nein,
auch das ehrenamtliche Enga-
gement in Vorständen und der
Einsatz für Heimat und Klima
sowie für Inklusion, Integration
und Fürsorge waren wieder sehr
ausgeprägt.
Bei der alljährlich stattfindenden
Verleihung der Ehrenamtspreise
der Gemeinde Merzenich hatten
Bürgermeister Georg Gelhausen,
Christoph Pöhlmann, Vorsitzender
des Ausschusses für Soziales,
Schule, Sport und Kultur sowie
Dorfmanagerin Teresa Beverun-
gen daher wieder alle Hände voll
zu tun, um die zahlreichen Ehrun-
gen in der Merzenicher Weinberg-
halle zu überreichen.
„Das ehrenamtliche Engagement
der Bürgerinnen und Bürger aus
der Gemeinde Merzenich ist un-
gebrochen hoch. Nahezu 100 Per-
sonen konnten wir in diesem Jahr
Urkunden, Ehrennadeln und Aus-
zeichnungen übergeben. Die Ge-
meinde Merzenich würdigt die
vielfältigen Verdienste mit gro-

ßer Dankbarkeit“, so Georg Gel-
hausen.
Im Rahmen des Ehrenamtsfes-
tes wurden auch der Heimatpreis
NRW vergeben sowie der West-
energie Klimaschutzpreis. Au-
ßerdem konnten 13 Blutspen-
derinnen und Blutspender für
mehrmaliges Blutspenden ge-
ehrt werden.
Wir bedanken uns bei Westener-
gie und Kommunalmanager Ach-
im Diewald nicht nur für die Wür-
digung und Unterstützung von
Kultur, Soziales und Sport sowie
den Einsatz für das Klima in der
Gemeinde Merzenich, sondern
auch für die finanzielle Hilfe bei
der Durchführung des Ehrenamts-
festes!
Danke auch an die vielen Helfer-
innen und Helfer an diesem
Abend, an Thomas Garding und
sein Team von TGM für Licht und
Ton sowie natürlich an Gitarrist
und Sänger Philipp Godart aus
Köln, der mit unterhaltsamen
„kölschen Tön“ für Mitsing-At-
mosphäre unter den 150 gelade-
nen Gästen sorgte!
Alle Preisträgerinnen und Preis-
träger finden Sie (mit Foto) auf
der Homepage der Gemeinde
Merzenich unter www.gemeinde-
merzenich.de.

Emma Tanzer wurde im abgelaufenen Jahr 2023 Europameisterin in derEmma Tanzer wurde im abgelaufenen Jahr 2023 Europameisterin in derEmma Tanzer wurde im abgelaufenen Jahr 2023 Europameisterin in derEmma Tanzer wurde im abgelaufenen Jahr 2023 Europameisterin in derEmma Tanzer wurde im abgelaufenen Jahr 2023 Europameisterin in der
Kategorie „Solo Open Showdance under 13 Novice“. Dafür gab es vonKategorie „Solo Open Showdance under 13 Novice“. Dafür gab es vonKategorie „Solo Open Showdance under 13 Novice“. Dafür gab es vonKategorie „Solo Open Showdance under 13 Novice“. Dafür gab es vonKategorie „Solo Open Showdance under 13 Novice“. Dafür gab es von
Bürgermeister Georg Gelhausen die Goldene Ehrennadel der GemeindeBürgermeister Georg Gelhausen die Goldene Ehrennadel der GemeindeBürgermeister Georg Gelhausen die Goldene Ehrennadel der GemeindeBürgermeister Georg Gelhausen die Goldene Ehrennadel der GemeindeBürgermeister Georg Gelhausen die Goldene Ehrennadel der Gemeinde
Merzenich. Foto: Gemeinde MerzenichMerzenich. Foto: Gemeinde MerzenichMerzenich. Foto: Gemeinde MerzenichMerzenich. Foto: Gemeinde MerzenichMerzenich. Foto: Gemeinde Merzenich


